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Verkehrswege.

Seit ungesähr 6 Monaten steht die Eisenbahn von Philippeville
nach Eonstantine in vollem .........triebe. Das Rämliehe ist der Fall mit
derjenigen von Algier nach Oran, ausgenommen die Streke von Bou
Medfa nach Assrevil.le, welche binnen zwei Monaten dem Betriebe über-
geben werden wird. Diese beiden Provinzen werden also durch eine
Bahn verbunden und die Reisenden einer Fahrt von 48 Stnnden ent-
hoben sein, indem die Vostdampssehisse an verschiedenen Stationen an-
zuhalten genöthigt waren.

Einwanderung.
Der Krieg musste notwendigerweise der Kolonisirung Algeriens

nachtheilig sein, und mau kann wohl mit Reeht sagen, dass in diesem
Jahre die Einwanderung gleich Rnll geblieben ist.

#ST# Aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes.

(Vom 8. April 187l.)
Der Bundesrath hat den nachstehenden Offizieren des eidgenössi-

sehen Stabes die naehgesnehte Entlassung ans demselben ertheilt , und
zwar jedem in allen Ehren . und unter Verdankung der geleisteten
Dienste.

L G e n e r a l st a b.

Herr Rudolf Benz, in Zürich, Oberst.
,, Hans Rudolf T h u r n e i s e n , in Basel,
,, Aimé konstant R o s s e l , in Sonvillier,

Antonio B o s s i , in Lugano,
Auguste Ve i l l on , in Grelliugen,
Adalbert p. Goumoeus , in Bern.

Oberstlieutenants.

Note. Die mlt Bezeichneten treten nach vollendetem 50. Altersjahre aus
dem Dlenste, und .behalten daher naeh Art. 36 der e..dg. Militärorganisation die
Ehrenberechtigung lhre... Grades bel.
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Herr Georg Buf fer , in L.^ern, ^ --.. .

,, Etienne Gabioud, in Sitten, l .Calore.
,, Edmond Eh. Fr. W e c k e r , in Satign...., Hanptmann.

ll. G ^ e n i e s t a b .

Herr Ehristian La R i e e a , in Langenargen, Oberstlieutenant.

lH. A r t i l l e r i e s t a b .
Herr Jean Mare W ü r t h , in Genf, Masor.

^ IV. J n st i z st ab.
Herr ^Earlo B a t t a g li n i, in Lugano, l .̂  .......... ....̂

.. ^Joh. Jakob ^ Z i n g g , iu ^t. Gallen, ^ ^^.^

V . ^ K o m m i s s a r i a t s s tab .

Herr Heinrich Kramer , in Zürich, Oberstlieutenant.
,.,. J^ Heinrich Hardmeier, in Winterthur, l ̂  .
,, Karl Glu^Bl^ol^heim, in Solothnrn, j ^a^re.
,, Joh^ Konrad Lassou , in Schasshausen, i
,, Alois R o n e a , in Luzern, ^ ^ Hauptleute.
,, Emile Masson, iu Lausanne, ^
., Vaut Karl T roller, in Münster, .. .. . .̂ . . ...,
,, Friedrich Erb, in Thun, l Unterl.eutenants.

Vl. G e s u n d h e i t s s t a b .
^Joh. Leonhard Ha^, in Ehur,
Dominik Schi l ter , in ^ch.vhz,
fatale Sp in t^ , in Berzona,
Rndolf Will.^, in Mels,
J. K. Emil J o o s , in Schasfhausen,
Earlo Bas ta , in Mendrisio,
Giov. Baltista Lo t t i , in Bignaseo,
Achille R o s s i , in Airolo, ^berlieutenant.
Marie Louis R o b a d e h , in Romont, I.

Hauptleute.

Unterlieutenant.

VH. ^ t a b s p f e r d ä x z t e .
.Herr ^F. Abraham Gi..ger, in Bern,

,, ^Gottlieb H i l f i ke r , in .^larau,
,, J. ^r. Mare ^eu tho ld , in Tour de Beilz,

. ,, ^Jakob Heiz, in Reinach,
., Giuseppe Baganini, in Bellinzona,

Hauptleute.

.Herr
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Vlll. S t a b s s e k r e t ä r e .

Herr Earlo Ma s ella, in .Lugano.
., Luigi ^.liroldi, ,, "
„ J^h. J-fef Sidier, in Luzern.
,, M. S. Emile Ehappuis^Vuichond, in Lausanne.
,, ^ri^ G o t t i s h e i m , in Basel.

Mit Note vom 1. dies maeht die schweizerische Gesandtschaft in^
Ba .̂s dem Bundesrathe die Mittheilung, dass die franzosisehe Regie-
xung , infolge des vollständigen Versehwindens der Rinderpest in der
Schweiz, die freie Einsuhr des Viehs aus der Schweiz nach Frankreich
gestattet und desshalb schon die betreffenden Weisungen an die Br..-
fekten de l'Am, du Dubs et du .Inra erlassen habe.

Mit Rüksicht aus die bedeutende Zunahme des Telegraphenverkehrs
hat der Bundesrath die Errichtung von 30 neuen ..^elegraphistenstellen
beschlossen, nämlich. 4 für Gens, je 3 sür Basel, Bern, St. Gallen
und Zürich. je 2 für Lausanne und Ludern. je 1 sür Aarau, .Bellenz,
Ehaux^defonds, Ehur, Glarus, Reueuburg, Olteu, ^chafshausen, Vivis.
und Winterthur.

(Vom 1l. .̂ lpril 1871.)
Die kaiserliche Gesandtsehast des Deutschen Reiches hat mit Rot.^

vom .). dies dem Bundesrathe die Mittheilung gemacht, .dass Personen
aus dem Elsass und D e u t s e h ^ L o t h r i n g e n zur Erwerbung des
sehweizerisehen Bürgerrechtes gegenwärtig und bis zum Abschluss des
d e s i n i t i v e n Fr iedens zwischen Deutschland und Frankreich einer
Entlassung aus dem deutschen .^taatsverbande nicht bedürfen.

Der Jnspektor der Jnsanterie des die Kantone ^reibnrg und
Reuenburg umfassenden Vl. Kreises, .^err eidg. Oberst Linck in Genf,
ist um Entlassung von seinen diessälligen Funktionen eingekommeu, und
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es hat der Bundesrath denselben für die bis 1871 gehende A.mts-
periodi durch d.en Herrn eidg. Obersten Bruder er in St. Gallen
ersezt.

Zur Bewachung des sranzosisehen Barks in Eolombier hat der
Bundesrath die Reserve.^Einzelnkompagnien Rr. 20 und 21 von Rippen-
^ell J. Rl̂ . ausgeboten und dieselben unter das Kommando des .̂ rn.
Major ^oulmi gestellt, der gleichzeitig die Jnstrnktion dieser Truppen

^ .̂ n übernehmen hat.

(Vom 12. April 1871.)
Der Bundesrath hat die vom eidgenossischen Kassier, Hrn. Egg i-

m a n n , unterm 4. dies eingegebene Demission angenommen und den-
selben von seiner seit 1855 bekleideten Stelle entlassen.

(Vom 14. April 1871.)
Herr Dr. José Joaguim .^erreira Valle. welcher am 14. Ja-

nuar d. J. von Sr. Majestät dem Kaiser pon Brasilien zum dort-
seitigen Generalkonsul in der Schweiz ernannt wurde, hat in dieser
Eigensehast das E^natur vom Bundesrathe erhalten.

Hr. Dr. ^erreira Valle ersezt den brasilianischen Generalkonsul in
Genf, Hrn. Bet tamio , welcher in gleicher Eigenschaft nach .London geht.

Der Bundesrath hat die Errichtung eines ossentliehen Telegraphen^-
büreaus aus der Eisenbahnstation ^irnach (Thnrgau) beschlossen.

.̂ lus den Antrag des eidg. Militärdepartements hat der Bundesrath
zu Aerzten der .^charfschü^enbatail.lone ernannt:

Hrn. Adolf Knhn, in Mnri (Aargan), Hanptmann,
,, Eugene D u toit, in Bern, ,,
,, Gustav Schoch, in Zürich, ,,
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Hrn. Sebastian Vo^e l , in Escholzmatt (Lnzern), Oberlieutenant.
,, Markus ^läsi, in Luchstngen (Glarns), ,.
^ Anton R iede ros t , in Brunnen (Sehw^), ,.
., Salvatore Gujoni, in Lugano, Hauptmann.
,, Johann Dolde r, in Münster (Lnzern), Oberlientenant :
., Theodor Rippmann, in . îssaeh (Baselland), ,,
.,. albert Müller, in Weissenbnrg (Bern.), ,,
,. Jean Bierre M o ehr le n, in St. Aubin .

(Reuenhnrg) . . . . . . Hanptmann ,
., Karl Ke l le .nberg er, in Ehur, ^
,, Joh. Baptist Thürler, in Freiburg, ,,
^, Arnold Wnnder l i , in Flnntern bei Zürich, ,,
,, Beter Schüpbach, in .^ber-Diessbach (Bern), Oberlientenant,
,, Gottwald Voge l , in Trogen, Hauptmann.

Von. Bundesrathe sind gewählt worden.

(am 8. April 1871)
^ls Bosthalter in Rüeggis^erg : Hr. Karl Traehse l , W^th, von und

in Rüeggisberg (Bern),
,, Telegraphistin in Esehlikon. Jgsr. Snsanna ^ehuepp, Modistin,

von und in dort .
,, Gehilse der .Hauptzollstätte

Franzosische Bahn in Basel. Hr. Jakob L i ps , von Obernrdorf(Zürich),
.,, Kontroleur der Zollstätte Mon-

stein-Au . ,̂ Rudols Du elou^ , von Laufen^
burg (Aargan), derzeit Zollein-
nehmer in Koblen^ .

^ (am 11. April 1871)
.̂ls Bosthalter in Wangen. Hr. Karl Friedrich J o st , von Attisw^l,

Handlungskommis in Wangen (Bern),
,, ,, ,, ^enisales . ,, Jean Bue li n, von und in Sem-

sales (^reiburg), bisher provisorischer
Bosthalter daselbst ,

(am 14. April 1871)
.als Kassier des l. Zollgebiets (Basel): Hr. Jal^ob T h o m m e n , von

Rie.^erdorf (Basel-Landsehast),
derzeit Kontroleur des eidg.
Riederlagshauses in Basel ,

,̂ Telegraphist in Wangen. ^.r. Karl. Friedrich J o st , Bosthalter in
Wangen (Bern).
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Nach einer Erklarung der K. Grossbritannischen Gesandtschaft ver-
steht gegenwärtig und interimistisch die Funktionen eines britischen Kon-
suls in Gens: .Herr .Iohn Auldjo.

#ST# I n s e r a t e .

B e k a n n t m a d, u n g.

Zufolge einer neulichen Verfügung des Generaldirektors der französischen
Douane, bezüglich welcher der Bähnverwallung in Genf die nachstehende Weisung
zugegangen ist, dürfen an der Douane in Bellegarde bis auf Weiteres keine zum
Transtt nach oder über Paris bestimmten Warensendungen mehr zum Transit
(mil Geleitscheinen) abgefertigt, sondern es müssen solche Sendungen ohne andere
zur Einfuhr verzollt werden.

Note adressée ..t Monsieur le Chef de Gare Genève ......

I..von, Ie 8 Avril 1871.
.Ie vous informe que Monsieur le Directeur général des douanes vient

de suspendre nrovisou.en..ent l'émission des acquit à cautions de transit
ordinaire et de transit international su.. Paris par Ie Bureau de Bellegarde,
et de prescrire de ne laisser entrer en France Ies marchandises pour Paris
ou Paris transit qu'après l'acquittement des droits d.ent.rée.

.1e donne avis de cette mesure à Ia Suisse oecidentaIe atin qu'elle re-
fuse momentanément toutes les expéditions qui lui seraient présentées avec
des déclamations de douane stipulant que la marchandise doit etre trans..
portée a Paris en transit ordinaire on en transit international.

De votre côté, vous aurez a refuser, jusqu'à nouveI ordre, les envois
de cette nature, et, dans Ia situation ou se trouve votre gare, je vous au..
torise à fai..e conduire au port-franc ou chez Monsieur Belly celles de ces
marchandises dont la remise vous serait déjà Iaite, et à lancer immédiatement
des avis de souffrance prévenant les expéditeurs que leurs marchandises
ne pourront etre acheminées sur Paris qu'après l'acquittement des droits
d'entrée eu France, au passade à Bellegarde, et Ies invitant a fournir de
promptes inspections.
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